
Abschlussfahrt zum Eisenberg 
 

TGO Jugendfußballer zum Saisonabschluß in Oberhesse n 
 
Nach einer guten Saison eine schöne Abschlussfahrt – so hatte 
sich die Jugendleitung das vorgestellt – und so kam es.  
 
Für die Abschlussfahrt vom 25. - 27. Juni hatten wir uns das 
„Feriendorf am Eisenberg“, eine der Stadt Hannover gehörende 
Freizeitanlage am Südhang des 636m hohen Eisenbergs im 
hessischen Knüllgebirge ausgesucht.  
 
65 Teilnehmer aus F- bis B-Jugendmannschaften sowie Trainer, 
Betreuer und Eltern hatten sich angemeldet und die trafen sich am 
Freitagmittag zur vereinbarten Zeit am TG Gelände. Nachdem alle 
auf den bestellten Bus und einige PkW`s verteilt waren ging`s los. 
Da die A5 bereits dicht war und sich größere Staus gebildet hatten, 
wählte man die Route über die A66 Richtung Fulda und dann auf 
die A7. Nach gut zwei Stunden war das Ziel erreicht. Nachdem die 
Quartiere zugewiesen waren, war es auch schon Zeit fürs Abendessen das vom Versorgungsteam der Anlage gebracht 
wurde.  
 

Nach dem 
Essen und 
einer kurzen 
Einweisung in 

die 
Hausordnung 
waren die 
meisten nicht 
mehr zu 
halten. Das 

Gelände 
wurde 

erkundet und 
natürlich das 
gemacht was 

sie am liebsten machen – Fußballspielen. Raimund und Jessica entschieden sich mit ihren Jungs und Mädels für 
Beachvolleyball. Bei Einbruch der Dunkelheit trafen sich dann viele am Lagerfeuer, andere vertrieben sich die Zeit mit 
Spielen in ihren Zimmern. Gegen Mitternacht lagen alle schließlich im Bett. Ob sie dann auch gleich geschlafen haben ist 
nicht überliefert. 
 

Am Samstagmorgen gegen 7.30Uhr war die Nacht vorbei. Man 
hörte die ersten Stimmen im Hof und die ersten Bälle flogen. Also 
raus aus den Betten. Nach dem Duschen wurde auch schon das 
Frühstück gebracht. Die Tische waren bereits gedeckt und das 
gemeinsame Frühstück konnte eingenommen werden.   
 
Die Trainer hatten im Vorfeld für Ihre Teams ein Programm 
festgelegt. So ging es für die Jungs und Mädels nach dem 
Frühstück zu den nahe gelegenen beiden Sportplätzen der Anlage, 
um Trainings-spiele bzw. eine Trainings-einheit zu absolvieren. 
Holger hatte 
für seine neue 
C-Jugend ein 

Freundschaftsspiel gegen ein Team aus dem Sauerland, die im 
Nachbargehöft untergebracht waren, klargemacht. Um 11.00Uhr 
wurde die Begegnung angepfiffen. Wie sich herausstellte, waren die 
Gegner teilweise zwei Jahre älter, doch Holgers Jungs, verstärkt mit 
den drei B-Jugendlichen Andy, Moritz und Fabian, boten ein tolles 
Spiel und waren spielerisch das bessere Team. Am Ende trennte 
man sich nach zwei mal 30 Minuten leistungsgerecht 2:2. 
 
Pünktlich um zwölf zum Mittagessen trafen alle wieder im 
Gemeinschaftsraum ein. Anschließend war für die meisten ein 
wenig relaxen angesagt und man wartete gespannt auf die vom 



Feriendorf angekündigte Wasser- und Schaumrutsche. Holger hatte 
von zu Hause aus einen Schwimmbadbesuch vorbereitet und 
verabschiedete sich mit seinen Jungs dorthin. Ja und dann war es 
so weit. Ein Feuerwehrwagen rückte an und baute die Wasser- und 
Schaumrutsche auf. Das Ganze unterhalb unserer Unterkunft. Nun 
waren sie nicht mehr zu halten. Immer wieder schossen sie auf 
dem Bauch, den Knien, dem Rücken oder in akrobatischen 
Drehungen die ca. 50m lange Rutsche hinab. Es war ein riesiger 
Spaß bei tropischen Temperaturen. Nach gut einer Stunde war der 
Spaß leider vorbei. Der Rest des Nachmittags war dann zur freien 
Verfügung.  
 
Für das Abendessen hatten wir in der Feriendorfküche Grillgut 
bestellt. Pünktlich um 18.00Uhr wurden die Würstchen, 
Kartoffelsalat und sonstigen Zutaten im Steinsgebisshof angeliefert. 
Danach war  natürlich wieder Fußball angesagt bis man bei 

einsetzender Dunkelheit den Ball nicht mehr erkennen konnte. Auf der Suche nach einem Fernseh war man auch fündig 
geworden und schaute sich das WM-Spiel USA – Ghana an. Die Anstrengungen des Tages machten sich dann langsam 
bemerkbar und so zogen sich die müden Krieger in „ihre“ Häuser zurück. Einige Betreuer ließen den Tag am Lagerfeuer 
ausklingen. 
 
Nach dem gemeinsamen Frühstück am Sonntagmorgen wurden ein letztes Mal die Möglichkeiten der großzügigen 
Anlage im Feriendorf Eisenberg zu Spielen genutzt, bevor es zeit wurde die Taschen zu packen und die Häuser 
aufzuräumen. Mit dem Mittagessen ging die Abschlussfahrt langsam dem Ende entgegen. Da am Nachmittag um 
16.00Uhr das Spiel der Deutschen gegen England anstand, hatte man den Bus für ½ zwei bestellt um rechtzeitig zu 
Spielbeginn in der TG-Gaststätte zu sein. Und das hatte sich ja dann auch gelohnt.  
 
Bei traumhaft schönem Wetter war es ein gelungener Abschluss der Saison 2009/10. Es hat Spaß gemacht mit der 
Truppe unterwegs zu sein. Die Jugendleitung bedankt sich bei Christian Botschek für die Organisation, bei Ellen Harter 
für ihren Einsatz in der Küche, sowie bei den Trainern und Betreuern und natürlich bei den Kids.  
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